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•lue • abiartttorbre M Kotier»
lg m, Sonberoutgabe de« „Slrmee.Serorbmmgsblattr «" bringt
1 •, gabinettgorbre:■ Bn mein Heer!
I tum 51) Wale haben sich bi» lag » geiährt, in benen ber Kamps
I ?,ut(dtlanb» Narbmark aiwgesochlenmürbe, Heute oor SO

[t|0a Düppel, ba« sesteste Bollwerk be» Feinde», »am un-
iHtrtliältn Sturm meine« tapleren Heere». Cs folgte ber
flflHtaaaon « Isen, bie (Eroberung ber friesischen Inseln Cr.
i awr bamit ba» erhabene Ziel: Lange von bem gemeinsamen
erlanbegetrennt geweseneStämme, bie bi» Bitternisse frember

M,,r hatten erbulben müssen unb hoch im Fühlen unb Handeln
Kd, geblieben waren, für Preußen unb bamU für Dentschianb

VW Werk aon weltgeschichtlicher» ebeutung war vollzogen unb
t 1‘mfien eine neue Zeit angebrochen.
I «achflirten Jahren ber Schwäche war Preußen sich ber in Ihm
L tm gewaltigenKräfte seht wieber bewußt geworben, « eftügt
fl,m in allen Kämpfen tu Land unb Wasser bewährte» non be.
itiaiem Stolze unb Selbstvertrauen erfüllte» Heer, bürste
Trleu sichallen weiteren, auch ben größten Ausgaben gewachsen
Cr, llnb diese Zuversicht ist in Erfüllung gegangen. Pu » her

Swenrole ber läge oon Düppel unb Ulfen ist nach schweren
Larn Kämpfen al» Siegerpreis bie langersehnte Einigung
Lkftlanb» erblüht, Kaiser unb Reich' erstanden
1 eitle allen benen Meinen Königliche» Dank zu oerkunben, bie
ch emem halben Iahrhunbert Leben unb » lut für Preuße »»
Eflheunb Ehre eingesetzt haben, ist Meinem - erzen ein lies emp.
Opene» JJebürfni». Die laten ber Bitter leben im « ebächttii»

iobtie unb Enkel Ich weiß, baß biefe e» lenen in treuer Hin.
BI» an Mich unb ba » Baterlanb gieichiun werben , wenn semal,
ETblntieüanb ba» mit so teuren Opfern (Errungene aniasten sollte.
r  tläiiUeion(Korfu), ben 18. April 1914.

ge,. Wilhelm.

«molto unb Mexiko
■ * ,11b i n g t o n , 17. April. Huerta »erlangt neuerbing», daß
L galui gleichzeitig ermlberl werbe. E» gilt wie sicher, baß
Milan diese Forderung ablehnen wirb.

«alhington,  18 . April. Die Regierung Wilson» hat sich
fl ilirbmmg Huerta» nach einem (8egen|alut noch einmal reis,
b überlegt unb ist schließlich zu ben, Crgebni. gekommen, Huerta
r ntue» Ultimatum zu stellen unb ben Salut ber mexikanischen

(IM, bedingungsloszu forbern. Eine bementlpredjenbeDepesche
Jun den amerikanischen« eschäsekräger O. Shaughnessi, in
>ati° abgegangen, berzusolgeber Salut oon 71 Schüssen oon ber

gkatiischenFlotte bebingungrto» verlangt wirb.

ftlttat Altteiliig » .

konnte zwar noch keine Einigung erzielt werben, aber ba» Werk
kan» al» abgeschlossen gellen. Ost war die au, brutschen unb
sranzösilchenZierten beslehenbe ltzrenzkommission ben « »griffen
ber vollkommen mllben Baikerschasien Neukamerun» au,gefegt,
auch bie Märsche durch ba« Dickicht ber Uruälbrr waren nicht an.
genehm

i München. 17. April. Heute abenb um 8 Uhr (anb im » d
«idennlheater in (Segenmarl be» (Sroßherzog, unb ber « roß.
Jt :,rgin Don Baden eine Festoorsteiliing statt, « egeben würbe
Ilinakne aus Slaxo»" von Richarb Strauß.
T Seine Durchquerung oan Marschkolonnen. Rach bem Muster
Auch,fl.i erließ soeben bie badische Regierung eine » erorbnung
Vniarti Marschkolonneneine» Bataillon», einer Eskadron ober
Sauere oon Fuhrwerke» aller Art. von Reitern, Radfahrern und
dchflüflger» nicht bnichguett werben bürsen. A>>»genoi»men sind

tum« ranbplatz fahrenden Feuerwehrzuge. EsistintereisaniIch,sichein subbeutscher Staati»dieser innermil,tauschen Frage
lürn «eispie, Preußen , ansthiieht, da» soeben mit seiiier Resaein
■ihr«erorbnung über ben militärischenWassengebrauchsich der ,n
Icuddeuischlanb herrschendenOrdnung näherte.I «in schwierige»wer»ist in Neukamerun beendet“arbenibie
I «„.i,flermessungunb-Festsetzung. Heber einzelne kleine Strecken

totalberityc
vvd Vassauische Nachrichten.

viebrich. den 18. April 1914.
- Die Frühsahrskonlroiioersamnilungen  sin-

den stall für die Mannschasien au» Biebrich am 20 21 . und 22.
April auf bem Kasernenhose.

* 1000 Mark - Spende.  Die Firma Henkell  u Co .,
hier, hat bem Direktor ber Riehisch »le  zur Aeroollstänbiaung
der physikalischen Sammlung 10U0 Mark zur Verfügung gestelli.

* Unsere frühere Unierassizterschuie  Hai aus» neue
ihre Anhänglichkeilan Biebrich bemleten. Da« Ossizierskorp» ließ
an de» Osterseienage» der Familie Müller, Hotel Bellenue, ein
von Herrn Photograph Stniier ausgeiiommenes. guigelrossene»
Bild übeireiche», da« die aa„ ;e Umerossizierschuie in 'Parabeaus.
fteUung vor dem Ai,»marsch mt! ber Kaserne im Hintergrund
barstellt.

* Permißt wird seit Dienstag der Kutscher eine» hiesigen Se.
schäsi». Der Man » halle einen Zeile! himeriasse» mil ben Worten:
Lebt wohl, aus Wiedersehen." Sein Berbleib konnte bisher nicht

ermittelt werben. Da er vorher Kunbengelbereinkassiert und noch
nicht abgeiiefert Hai, ist er möglicherweise au» Furcht vor bet
Strafe flüchtig gegangen.

* Sestern abenb fing ein Bewohner ber Weihergassein ange.
trunkenem Zustande Streit mit ben Bewohnern be» Hause» an.
Um schwerereAusschreitungen zu verhüten, wurde der Mann bi»
heute vormittag in Schutzhast genommen.

* Zu bem letzten Bericht über ein Aorkommni» in ber Weiher-
gasse wirb un» jetzt oon ber andern beteiligten Seite mitgeteilt,
baß der Wann , welcher mit dem Miichtops warf, in dem « iauben
war, angegriffen zu werden Al» er da» Küchensensteröffnete,
habe er bemerkt. w«e der andere mit der Hand ausholte. Uedriaeus
sei er nicht in dem « Iauben gewesen, daß bie Kündigung der Woh
nung aus ben Beiressen den zuiücksusührensei, oieimehr habe er
ilbst gekündigt. — Da die Meinungen der Parteien auseinander

gehen, muß die gerichtliche Klarstellung abgemartet werden
» J) rr 8ihberei .Me.-ein für ben Regierungsbezirk Wiesbaden

hat im Osthalen zu Franksur, a. M 21)UK) Stück «albrut  in
oen Rhein bei Schierstein unb in bie Lahn bei Weiiburg ebensall»
je 20 000 Stück derselbenBrut aussezen lassen.

«Die nächste Bolk, »ählung im Deutschen
Reich.  In den letzte» Jahren stnd zwilchen dem Reichsamt des
Innern und den Regierung der größeren Einzeiftaaten Berhand-
lungen über die Frage geführt worben, ob au» oparsamkeitsgrun
den die seit « riinbung de» Reich» alle fünf Jahre fällige Boiks-
zühiung nur noch nach Ablaut oon je zehn Jahre » oeranstoiiei
werden solle. Die größeren Bundesstaaten, vejonders Preußeit.
haben sich für ein Festhalten an der bisherigen Uebung ausqe-
sprachen. Es gilt somit als sicher, daß die nächste Volkszählung
im Deutschen Reich im nächsten Jahre , unb jnxir roie ubltch am
1. Dezember, stattsrndet Die Vorbereitungen hierfür sind bereits
im (ßange. Slcherm Vernehmen nach soll mit der nächsten Volts-
zählung zum ersten Male eine allgemeine Wohnungsausnahme
verbunden werden.

als ein recht außeraewohiüiches zu bezeichnen »ft. . Die Teldoer
hültnisse gestalteten sich so sehr versteift, daß die ^ cichsdauk ihren
Diskontfag. der am 14. November litl2 auf 6 Proz . erhöht worden
war. bis zum 27. Oktober 1913. also faßt ein volle» Jahr , aus dieser
recht außergewohnilchlU '̂)öhe stehen lasten mußte, um erst dann
aus .V-i. Proz . und an, 13. Dezember 191.3 auf 5 Prozent herad-
zugehrn. Es ergibt sich durch diele Verhältnisse für das Jahr 191»
ein Jahres Durchschn.tt des Zinsfußes von b.HS Proz .. gegen 4.9»
Proz. im Vorjahr, der in den «egten 17 Jiihren tausgenommen
vom Jahre 1997» mit W Proz Durchichn.tt nicht mehr erreicht
worden war . Nun ,it aber das Jahr 19«,7 dasjenige geweien. in
welchem die Reichsbank bis zu emem ^ ombardzinsjaft von 8>.
Pro » ging, wie er seit dem Nrieg«sjahr 1879 — uno da nur kttrze
-Zeit— nicht mehr gewesen ist Diesen allgemeinen Verhältnissen
mußten wir natürlich unsere ^ inspolitik anpassen, und wir konnten
nicht etwa mit dem Jinsjuß für unsere Debitoren unter den Reich»-
bankdislont heruntergehen, da w,r sonst Gefahr lausen mußten,
daß uns unsere Mittel durch äußerste Anspannung aller offen ge
haltenen Kredite sehr :n Anspruch genonnnen würden und w.r
längere Zeit teuren Bankkredit in Anpruch hätten nehmen müssen.
Dahingegen ist es uns jo gelungen, den größten Teil des Jahres
init unseren eigenen Mitteln auszukommen, und dem ist es dn »n
auch zuzujchrciben. wenn w:r beute ein so günstiges (Br-
schältsergebnis vorlegen können. Dieses Ergebnis ermöglicht es
uns. 7hnen den später noch zu erörternden Gewinnverteilungsoor-
schlagz»' machen, nach welchem wir neben unserer gewohnten Divi¬
dende den Reserven über 29 oou Mark Zufuhren können. Daß
man aber daraus bei Vreditinsiituteu ganz besonders bedacht »ein
muß. Reserve zu bilden, zumal be» den lkftigen Zeiüäusten. das be¬
weisen die uns leider zu oft vor Augen tretenden Ueberraschungen
nur zur Genüge. Durch diese Zuschreibungen zu den Reserven
wachsen dieselben aus über 18u(K)U Mark, außer der Abschreibung
von 41«J99 Mark aus das 5)aus . Auf der anderen « e,te ist aber
auch das Mitglieverguthabeu durch die stetige Zunahme der Mit-
gliedcrzahl aus über 300 090 Mark gestiegen, sodaß wir heute über
ein eigenes Vermöge«, von über . Million verfügen. Wenn wir
diese Tatsache mit einer gemisien Genugtuung konstatieren können,
so wollen wir aber aus der anderen Seite uns auch nicht vcrheim-
lichen. daß wir „ach dieser Richtung hin immer noih ein großes
Arbeitsfeld vor uns haben. Das eigene Vermögen stellt heute
19.1 Proz . des im Geschäfte arbeitenden fremden Kapitals dar.
während diese Verhältniszahl sich >m Jahre 1903. also vor zehn
Jahren , noch aus 9.2 Pro, , stellte Es ist dies also eine Steigerung
in 10 Jahren aus reichlich das Doppelte und wäre es sehr wun-
chencirert. wenn sich diese Steigerung so sortseften würde, damit
wir imnie- mehr gegen Anstürme, die man ja docĥnie »wrausjehen
kann, gewappnet werden, Jiumerhin ist diese Steiget ung der
Verhältniszohl umjo erfreulicher, insofern, als sich in diesem gle«
chcn ^ ritabschnittc die Suinme der im Gejchästearbeitenden srem-
den Gelder von , 500 0»o Mark „is 2 8«H)9«iO Mark steigerte, und
die Steigerung der Verhältniszahl also einen umso größeren Fort¬
schritt bedeutet. Im gleichen Zeitabschnitt bat sich aber auch d,e
Mitgliederzahl, die im Jahre 1880 sich aus 4u8 und im Jahre 1900
aus 407 stellte, von 455 aus 785 gehoben. Ec- ist dies wohl recht
erfreulich, aber gerade hierin ,st es wieder am Plas.e. «ortqeseftt
weiter zu arbeiten, damit auch die Mitgliederzahl sich weiter
steigert. Die Größe der Ausdehnung eines Bankgeschäfts bezw.
eines Kreditinstituts ist wohl nach der Bilanzsumme »md nach dem
llmsaft zu bemessc.i. Darnach rangieren w,r mit unserem. Verein
unter den 70 Vereinen des Mittelrheinischen Verbandes, der stch
bekanntlich hauptsächlich auf den Bezirk des ehenial.gen Herzogtums
mit angrenzenden Gebieten einschließlich Franlsurt . Mainz, Kreuz¬
nach usw. erstreckt, nach der Bilanzsumme vercchn-t. an der 11.
Stelle nach Wiesbaden. Franksurt. Ossenbach. Worms. Boctenheim.
.höchst. Kreuznach. Himburg lind nach dem Umsaft gerechnet, sogar
schon an der 10, Stelle nach Jiranksnrt. Wiesbaden. Mainz. Ofsen^
bach. Worms. Kreuznach, höchst. Bokkenhem,. während uns nach
der Mitgliederzahl erst bie 31. Stelle zukommt, sodaß uns da selbst
ganz kleine Pläfte. w,e » erborn. Wehen und Schupbach voraus
gehen. Demnach haben wir wohl allen Anlaß, nach Vieler Seite hin
noch eilrig tätia zu lein, um uns auch hier diejenige Stelle zu er¬
ringen. die „ns nach den anderen Faktoren zukommt. Das 1. Ge¬
schäftsjahr im zweiten halben Jahrhundert unseres Bereinsbe-

litt,

Roman oon )) « « « « llenburg.
.tnriieüun*., iRackibru« »etb«l»B.I

■ Brr Stommerüenral betrad)tete ba» lud ) sehr ansmerksam unb
IMiiitleüeben Kaps,

Achkenne« »setzt, sagte er. . .
. Ach merbr ba» Inch brr Hriminalpoüjei übergeben, sagte

»ermann, ihr kann e» wahrscheinlich gute Dienste leisten.
Sa, tue ba», erwiderte ber Kammer,lenral. ober nun bitte nt)

Di«, lehre in ben Saal zurück, man könnte Dich- vermissen.
Willst Du mich nicht begleiten?
Aetztnicht, ich komme später nach.

I Der junge Mann folgte der Aussordernng. unb ber » o'>>-
»■er,unrat wanderle noch lange auf und nieder. E» wollte nichl
n>!ng werden in feinem Innern , und doch mußte er biefe Auf¬
regungbezwingen, er durfte sie fernen Gästen nicht zeigen.

Und er konnte auch nicht länger der Gesellschaft fern bleiben,
wciiner nicht den Vorwurf der Unhöflichkeit auf sich laden wollte.

den tanzte man schon die Quadrille, die Klänge der Musik
--angen dis zu ihm herunter -, wenn die Quadrille ^ Endet war.
hatte auch das Feit fein Ende gefunden, und beim Abfch'ed ver
"'alte mußte der Bankier zrigegen fein.

Er wartete noch eine Weile, dann ging er hinauf.
3m Vorzimmer kam die Kommerzienrätin ihm entgegen, -hr
ruhte fragend auf dem fahlen Antlitz ihres Gatten.

Was ist vorgefalle«r> fragte sie hastig.
Nichts, „ichrs. antwortete der Kommerzienrat auswr chrnd.
Man spricht von einem Einbrruh-
Wer spricht davon ? _ w ,
Jedermann. Ist e» Wahrheit. Theodor?
3ch werde es Dir nachher jagen. Therese, jetzt bitte ich Dich,

'riqr nicht weiter.
Dir fflä|te waren schon im Begriffe auszubrechen, bie Dienet

etilen hinunter, um bie Kutscher anzuweisen, sich bereit zu Hallen.
Der» ominetztenrat war seinen scheibettben« asten gegenüber

melier ber liebenswürdige, heilere Herr, ber er zu, Aniang be»
'i-iics gewesen war : aber niemanb ahnte, wie umöglich ichwer

ihm fiel, biefe heitere Ruhe zu heucheln. Wen» eine .,ra «e
tnegen de» Einbruch, an ihn gerichtet wurde, sii erwiderte et

lächelnd, ble Sache habe nlchl, zu bebeulen, und lelne Mu»ke

' ""^ nblichlvar er mil seiner Frau allein, die junge» Damen Hai
len sich zur Ruhe begeben, die Lichter rrlaschrn und dir luren
würben geschlossen

Weißt Du, wa» man mir gestohlen hol'? fragte der Kom-
,ner,ienrat mit gedämpfter Stimme . Meine Pribatkassette.

Du sagst ba* in einem tone , der mich erschreckt. Deine Privai-
kassette entblei! back, nie eine bedeutendeSumme!

Aber wichtige Papiere
Papiere ? erwiderte die Kammerzienrästin, bereu Blick mt!

fieberhafter Spannung an den Lippen be» Gatten hing.
Da» lestame »! meine» Bruder» Sari , sagte ber Bankier

^ ^ Allmächtiger Gatt , rief bie stolze Dame, indem sie, einer
Ohnmachtnahe, auf einen Setzei niebersank. Weißt Du da» ganz
gewiß?

So gewiß, wie ich Dich vor mir sehe. Die Kassette hat einen
doppelten Bodens in diesem verborgenen Fach liegt das Dokument.
Wer das Geheimnis nicht kennt, wird es nicht finden, aber liegt
nicht die Möglichkeit nahe, daß der Dieb die « asiette zertrümmert?

Die Kommerzienrätin hielt den stieren Blick voll Angst und
Entsetzen cus das Antlitz de» Gatten gerichtet, wie wenn ste Worte
der Beruhigung von ihm erwarte , aber der alte » err deutete
durch ein Achselzucken an. daß er ihre chossnung nicht erfüllen

^ "^Weshalb hast Du das Testament damals nicht sofort vernichtet?

Weshalb? erwiderte der Bankier. Weshalb muß eine böse
Tat immer wieder Böses gebären? Ich habe feit Jahren nicht
mehr an das Dokumentgedacht Erst als ich die Kassette vermißte,
erinnerte ich mich (einer.

Wein Walt, wenn e» gesunden würde!
Wir müssen da» Beste hassen, Iherese, oielleicktt ahnt der

Dieb nicht, weichen Wert da» « chrisistück Hai: e» ist ,a möglich,
baß er sich mit den « anknatrn begnügt, und dir Pavirte ver-
nichtei: deshalb will ich b>e Sache nicht in bie Oesien,lichtet,

br"'1Inb Du hast feine Ahnung, wer ber Dieb sein kannte?
Mein. Hermann Hai verspräche», sich der Sache anzn

nehmen.

Ur, immer er! jiirnte aie Hammer,ienraiin . Er wirb immir
in Anspruch genommen, mir laben un» dadurch Berbiiibüchkeiken
auf, bie un» iwch lehr unangenehm weiden können.

Der Bankier Halle die Bram » linfter zusammengezogen: e»
[türmte zuviel Unangenehme» auf einmal auf ihn ein, bie Last
war zu groß, zu brückend.

Wa» diesen Punkt betritt«, so werde ich ihn ichon ordnen, tagte
er wenn ich nur Oie Kassette wieder hätte. Du mußt mit Agna
ent ernste» Watt reden: ihre Perbiiidimg mit dem Baron i,t eine
abgemachteSache Aus diese Perdindung kam, und werde ich nicht
verzichten: e» entspringen au» ihr zn fiele Morleile tür un», Senn
ber Maron Letzow ist seine« allen Adel» wegen bei Hofe lehr an-
gesehen. Hermann wird ja auch einsehen, daß rr törichte Hoff
nmtgen hegt, wenn er Überhaupt |o kühn ist, an eine Verkündung
mit Agna zu denke», lag» er Wir wollen zu Bei! gehen, die Aui-
regung Hai meine Krätze erschaptz

Einige Minuten später etiojäi auch da» letzte Lichi tm Haute
des Sommer,ienrat »; über erst als ber Morgen graute, ichioß der
Schios die Auge» de» reichen Manne»

E» war am Morgen nach dem Balle In den Bureau « der
Firma Demmberg u. (io . glitten die Federn emsig über ba» -Pa-
pier. aus den Zahlkischen lagen kleine 'Berge oon Banknoien, »an
Gold- und Silberrolle»

Der Kammer,ienrai laß oor seinem Schreibülche lind batte
da- müde Haupi auf den 21rm gesiützk: « uramann, ber Prokurist
Oer Fi,, »», ftana uar seinem Putte und ließ den Blick iorschend
aus dem allen Herrn rühm.

3n (einer äußeren Erscheinung machte Murgiiianii wenn auch
keiiie» angeiiehmeii. io doch einen i.erlrauenerweckendeuEindruck.
Sein Auiireien und ieiii Benehmen waren mttadeihaii, sie ließen
den gewandten Geichüii»ma»n »»d daneben auch den mil allen
Regeln de» Anstande» und der Husüchketz oettrauien Weiiwann
erkennen. ^ .. .

In seinen Zügen lag eine schüchlerne Demut, wie wenn er sich
lelbft seiner bevorzugte» Stellung Nicht würdig erachte: aber wenn
leine grauen »lugen sich etzsneien. wenn die ganze Fülle oon Lisi.
Berschiagenheilunb lücke, bie in ihren lielen ruhte, zum Au»,
brutf kam. bann oerichwonb die Demut unb Schiichiernhetzau»
dem blallen (Belicht, seine Züge Iptegelten dann Leidenschatze»
wieder (Fattietzung folgt >
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he, \rridilfo "übe? ünm o"u ®" o>lie»'äl»ste»" gelegentlich"" 6 "erichlen »I- non
meinen » trtanüL «* al , *,l2SÖ*n «fjnfun de» adoe.
EtfiitaMh .« iî . T. ° ' T r >°°d > nUe wiinlchen. bnh
ermerh.'S ^ n'^ ^ C '" - ürhc. , 0.0 Z ' grn de?

n ee ? 7e, ^ "B "" H n u p I a e r sa », ml u n g de » A,,.
nm.n. r "it 1•h r »r » e 11 ni » eeihle sich rourbig an leine Bor
BnXrlioHLM"r" ," ''' Irt,cn "'S 6 »°r „cr de" seinen,sakrik
wae ^beril* "fi “ ^ '""»ediieg ein Besuch iihgefiaitet markenm a n ' H ' . "lei lehrreiche» bol, die Besichtigung meilerer in
n ! , anfKT ’ » * ,Ci' rn “* »«ÄK ? sich die leis
5)en I n <e» ü" Ibe'üh" »»»« oer eeflteUerei in.ii
i oioüter liihr» b * fneliir nchi zahlreich Erschieneneneine Reihe
. mn» .!a . iluhrei jur Beringung gestellt haue. Da» uräd/liae « {-

J »ubi Mit feinen unmöerbor durchdachten icctinthiun
leinen oarbi,blichen « „flalien. d.? 7er LaAh , d?- ÄdellL^
leben" unb' b!»0'?' I" * "» « • und Kffierie « elu*Ä

3 '" ™ J’<n,,u 11 0 ° kann de, Dante» der hiesigen
Nr ganzen „astamschea LeHrericha' l sicher sein Die slir den

Rachmiliag oa.-gesehene Besichtigung de» Salle'jchea liabrileta
R ' um ' uiih Ä,ee .'« ^ ' 'E « Man» an Bord, und auch da mar de»h. ueii und Intrrejfanten recht viel zu sehen, on der Hämin* lie*
a m “. TbÄ Wuflc,'i " '" » ' rischen In .nl reichen ... d di N«»» riii Daiiertammerschappen den, .Teste einen aedieaenen 7,.,
schlnh. Wenn einer der Gaste bemerft" » hätte de" der Äebricher
Tagn"n nicht. gefehll al, eine .leppelmjahr. ,0 wallte er ünii
icheri'ch sagen, die Biedricher haben alle, getan " ,

du?Hä ?« un'h stu!!rL'' b̂ nd« er^ adr" i. r («hon „orberenei, gut

*” LL ^ Il̂ E ^ eNeUch ^ ' ?: tft
d.' ..lba?e Bufnabme (anh. *’ifo ift 7"

a!mi!ä7ha ' " l !? b"

Sääää ' ää

B 7 ÄÄÄi - syftJK

SfflÄ » s » ,£ s

' " 'Hren WoHlfaHrt-einrichtungen find eine '»teil»? tun  Sli?

?' • tieschichle her brutschen leeriarbenfabrifatinn •' " Biebrich»

üerfalfer ha, ^ "rdmacher • die Herrn Sy Nieder , um

. „ vnBm ^ Inuwss» auf 3n|rra (e.

"oMiuXlU »ää ' » ' 'V' irterwrlammnfng 1 im S . S

einigte Der von der Linken aufeestellte Arttnt-kt
?ium 8 S '^nnien. — e)ur » iekerberftellung her m her
lK ! ^ Dambach.°i^ ..ch" rû ,o(er fianb y rftörten Banfe und

D ^LSL - LL-W
!Wat| ,bemipfg',nlltr,Pif"’'‘" ’M "" "" " - »llnstraße wurdet SOV

SWsi - üMnWWZ
sfÄSÄiia -ie '.x

S * fetÄasä
tSSLJTIP n 7« abg,o rhne.en, »an denen -»' der wahlbe .ir
stell. Und im abgeiausen'en Lhre " Ä * '" '« badm^ md.
$ = !! '% 'h ar ',mZL ^ "bamnr’ Bürgermeister a flrötfl

rHsSSES

SS ^ SRswwSbbS

ZZT bt 'SL 5 Weisen .,, »,säuischen» orlerbuSe, " fflifom

Ä 'S SL 'L Ä » « ~ £ e »n«atscihascärsH
»!r ' 'L "aden' - ^ 7°' br " » mî 'egierung. Ln

Äatn * ' i'" rt "

5/« d>e unier dem Rainen Baronin Wen de Baca die
grast«. Dame saieite, erhebliche chachstapeieien. Buch in Wie».
mni'dna' ,,l! Pensianeintzaberin Heim, der sie Bril
ianinnge IM Werte uan Sich» arl adknäpste, sie auch um Lich ILU
«'. .und A Mark Bargeld erleichterte, die sie nich, erha,,. ., ^ e
Ei "". Üe.^ ren rrchin, Ramen und ihre ganzen Aerhältnlsse klan
8Ü!' ?!»dü!!u , d'eser Schwindeleien nahm die Slraskammer
-AchZch/" " « Mannte « esängni», da die aan der Schmer,er
Behrrde»n ihr geübte iiritik durchau« den lalsachen entspreche
..- » "IJÄ "°1>uunug,!on!> IM Aallau eine » ersammluna
^ „ oe ne sich mH der ochassnug einer « inamabilaerbindung
mi/de ,b b̂ '." strbenheim—Mainz besaßle, « eschiossen
brbenbchn, ürnrichlung einer I.igiiiis zmeittiaiigenifahrt zwischen
^roenheim—Aainz sowie emer fvitgefgf,ten Aerdindmig mit

"luschlus, an alle aan Riedernhauseii
d u- , -ürrsbaden einirrssenden<Iüge. Am Montag, den 27 d
liihr uu^ Kh 3/rdele« Ihlen « »sang nehmen. Der Prei» fiir' hie
kima'Jo’h " rdeiche,m nach Wallau betrüg, tu -s>sg. Die Berbin-
stell» , » uia""°"' "b" " u uon de» .'söchster Farbwertenge-

... * ii Budeuheii» wurde die Leiche eine» ballig
L ” 'S "I nbergegangenenManne» gelandet, dessen Perso-nali« , nicht cnmllril werden tonnten.
ir„ile®” Äl : * 'C du' .Deiag mitteilt, iii Da» Luslschiss„Silfiaria

- ' üesulll worden und wird oorau«stchtlich schon
üa ,mhr. ®h V=0:"°'JI de» tlabrbienfi sunachi, mit einer Wert.

' ',a "e Ist oo„ Sonntag ab dem Publikum
!°'/de > Zugänglich, « an nächster Woche ab werden die Bastagier.
!inn,>h?r „re«el»iahige,i < „saug nehmen, und zwar .zunächst

i(Nh. '’m n,  ‘lr , t ),?b* "m diese dann - - etwa aom 10
irn '"‘,r.#l ri,r '®‘" '" « °den Baden zu aertausche».

Delaâ üi. J», *!"' » '"'" 'e" btn' J- ® «rJ 1»12 im Dienst der
SCT “ !*k*« ''"den'. 'nehr al» 400  gahrten ohne jede Störung
SiLn . ,"6, m *' e, "lulle ausgesühri. sie hat dabei e,wa SO000
?, ?rueler zuruckgeiegi und allein über 4000 oahrgäsle lohne die
Besossiingsniannschasleni durch die Lüste getragen Der I'IIO von
her irirn.a Brauer n. wirlh, ftofmübetfabdfin S uttgart. , ,„S
lele ^ 'WS 2T * ,r "? r,,d''» ..Deutsthiand". in Mahagoni Mi!
aiäaen ^ " «"ullereiniage hergeflellle Habrgastra.il» mit 20 Sin.

!?, ™,fr. N'U">. etwa» kleineren Aluminiumkabinege.
SÄr 4«, . ?! ?1 ,,hr  uuru' IU". I» dunkelrat gehalten und mit
»üb WinÄ "nsgeschlagn, ist. Die übliche» loilelten'
"a"ll, mdjt1*" ,,r "' ,,b r" uulrirlich in der neuen Sabine eben.
S «H7„?r,,~n.,Xi. M,mni ai " 'drrleiluua de» Limburger und chachft.

de»er Berkehr» nach den neuen « leise,> und Bahnsteigen der
ün ^ rtiind Häuplbahuhas» hat sich glatt uollzagen. Abgesehenvon vlryaitnismak»o oerina»n ^t«»«f„eüö,su I»_ 4. s, . .. ..

'ÄTO ahn "* :ä b"
h !i fi  stullstischenAmte, ist die AolKzaHl

'"r de» Siadttrei» sfronksur, a. M. am I. April d. I . mit rund
rnüd wOtgi""' ^"'" 3 »»m>me beträgt innerhalb Jahre»srist

USuhnf 'ber"«» 'eOirr S ^ eÄ ^ Sl

lar!h? ^ !r iam*rfÄtM b̂m',S(linif^he» ^ raftnabr' ^rieblänbeMn
?Ä 'be"eben'"b , r,0'Bmd,cr  ® ,,r »" (««•'» und fich nach dein

«: » mx:

MnÄ7,= r Ät
werte* f öc " 'Es «chl Jästre mit je SO« arkoerteilt

»iiviti m ur  aa « K ( 4.

-Ä 'iStex - sais

l'ZX,  t “ " r* Ä, 'd.i 'g"'"oer,chi7

S . » ÄKA » ÄfS
«oHoernememMainz beschlagnahmt mortJS? ° " mm

Neueste Nachrichten.-̂--- -Mq

PipWI -lltit,

Bcfiû des Zaren In Schweden.
London. 18. Avril. Der D̂alln Telearovk- , ^

Stackhalm melden, da» der <>ar im Laus, dies» i
König am, Schwedeneine» « egenbesuch abstatteuwir? " '

•ikIi  nm » « « KadrMtd,
Oelbelberg, la. April. Unter dem varsist « . ..

Helm aou Stuhsen-Weimar wurde ein « ereil! tueÄÄWÄ LFr4auun8‘'""tZZ
« . ,. Mi,H 2arr 7«,o ^ "^ ;rT. rÄ; fflt;^ r .

;rta4r «*r 9̂rwoa,iirä ,s
K rÄ " ,4T n*" ^ * '°ü !»"° nem a : fchinter der llmaersitat uulergebrachi werden. ° » "'>!

Anuwst' der in llstchland̂gesmigen grtatt'ene'n"L.st.S " 7 "-" I
nachrichligt, daß die Anklageschrist behus» 4ultellum>

sä » } ? “ ' tasaas  V"

«andNie “ Äe Rona?e°Lm 'L 'lena'. em
kuschemit lkdelsteineu und Perleu im Warle aan"rnü<uu!'~
geraubt halle. Unter den verhastelen sollen it* W
Äatimüian Monlgela» und (eine beliebt* 'Berta Nuhmom

6ol & & 2 ' LenÄL 'ÄW . 'L
mgen Uederschrei.uug feine. Urla* . mit Arrest beftroi,".'-!

n^ mî ĝ usF'denk ü̂"rgermdster̂oon R̂en>"« ort S

aalaersthülse aus den « ü̂ er.neist' r ab. dj. di? . n ied»"? '
kr»''» 8 °>k wurde durch einen Schuß leicht aeAestt De? »

ller sosort verhastet witrde, erklärte bei feilt« «eT̂ h?

'ch^ '. Wg . .. * >"""" " hern.i. ftelltr̂ iim' dü

Tödlich. M^ r„«H,rel.
S r a n t f IIr I a. « .. 18. April. Bei einer « esteeiieü,. , ..

« Swm "" " « 1 U£ r * » ““« • u «! irtrile,;
? uon deck. Alt. Mainzer Säst» LS ahspieiir an

I • , «rMWr  ‘ iubn’1* ® °" durch einen Sllch ia
#oyf gctdlet. Der Korbmacher Engel gu. vlt . rdera in der Oi

| pfiüz erhielt lebrn. gesahrliche Stichwundenin die Sd)Ufc und
»»derer junger Mann, der sich an der Schlägerei lebe ieki.nl.

" "de schwer oerleßt. Cr eniwisthte ber Polizei urt L
krri ber,Iäter.i,*f,t  V °''ä1 °u,g. bo. orrhot

« . strondeier Vamps« .

Orffentllcher Wetterdienst.

drt s «"«'a?.f Vi- L̂ n'öK ^ '; ! ^ ? »" «"« « m
Mrist heiler, ira<t. n, tag» warm, nach« kiißi, siihöstlichr« md.

NHeinwafserfia, ».
viedrich: Mittag , 2,68 _ o,06 m

Ela Werber für die ZreachenleGlan.

«er 1 -

S & * - »> ,4 mSsx SS,, : ; S " S5Ä

sSmkS « « «

.f,aa»bame in Stellung Später fnüafle x
Herrn In Rotterdamein verhälini, aü, lebte oän hellen fflert"̂ ."
1,10,^ hen ganze» Coniineul, vor allem die Schw' irer
La * °d!7 Wra77 n7 .b'7r v Ä 'n 'L',""-ch sn&ffurjx  sssurisrsÄjs?a

dl» äifnÄ nÄ, ‘er na? Är,e 8Z rra5 PJ ' S'ISiSiSil
nusaraonarn, Hiilbirtp#r h*.,! r, '»v einigen ^agen, als das Geld

^M8Sß
»' !' <Wh erfrorenen « "iede"'!, ' nu,Är S .ra^ " ".' ^ . !!" ^ " .7

> Lvn . 4Lr 'L§

ÄSX - sSn 1 “hörenii in Nancy geführt haben er fei Sn i,®

gKSÄÄffjtll

I SrÄS Wißsr- - - “
| & ,Kt Sg ' tä”

iwmttn' ’w ' * pt.l|l,*P>‘‘ ,(̂ ^ " r' '"idkeüÄni * '
®TreW ? Ä7X M!to, ’5,U,,r' L' 5 -°d .- da» Leben, .hall
Slonng , 20. Äüi„ . 7 !t »r, OTflSert.

Burhau, hi wie,Hadem.
,Är «he’iicw ti ‘ : Ju "!' Snf,r:  tlhonncmemd « o.ncvt h.

au «»" Wi! ,6t: ^b - n»emenl, Ka„,e >, hc *„
Bt«!ii| fr Stabffftcate

«anilmo , 10. April . «,/. Uh, . Die Walküre
NddLohengriii . ^ ' W ogsta .. aon Cv.candm̂ ■

Amtliche Bekanntmachungen

der Stadt Biebrich
^EWiiWWIWMWMWgDM ^ zE ^EWjWM

> « , - B«h» aa . b,ast,stelld

sujjjjo ' und m «rwÄÄiJrtf ss

» . Ä ''"" Äe “ Cw 5 ?" "* "" °"m ® 8#l,,r"‘ '
^ Aü,kunss»,rt »i' • -

unk bürgerlichen9
Unfall, und ffranl

Anpar,Alsth. B«chl« iu,knnft,stell. k« Statt BlitriA

hsSfft
IT wltd »t>
er., wo aai

«ltkil 1014.
®l* hialUetaerngliung. * «»>.



(feil

Ä'wwJ

fit niirb 1

ttt.

JUrtiUen
SiriürmijI

ln«r Kfi,n 4

Btil " lim i,„
oermad),. *
SBitmcn uu«

I werbm. ju 1
intbtnrmoi
n*o 3fntro!in|V
imrnlaltn vit:ij

!*n»fi« i n)ii,i, |
•(«Ziffer boconi

° » di, ji,
inWuno |cu

1 der Sofern! J
eoeiiel, u , „ ■
' bchroi , lot^

murtr , eir„
' Mitchell, verüb
•en 6d )rtftfteU(i
wmi einige»
l*n jedoch ri(
l*ht. ter Site:
"er Seenehmuni
Irtlle, nnt die j|

itsserflecheeri. Si
"nd arbeitem ,

diutDi
> Shd ) in bei
«9 in der Ober
QSjlöfc und i

sehr lebhaft i,|
oliaei und fonnii
fflrbot oerbuh”

Dampfer „imijJ
bei 3Ronteclbeo.|
t abgegangen

eit «am Abend

bltllriie Stube.

lndmmg»M

>c 10'/, »di.
: Der cliiinm I
Wer.

'eben , idoldr

ftamei 'i sef

irrt di« 9m-

an Curat»

»Miefe fin-
I Sie/  fto«
non CS Uhr
rzembrr oen

bekanntgn

öffentlich»'
fgnualiden-
rleilung g»
flfäfjen PP»

«Sri»

ott » l «*K
. Sau a»ch

?f5rrf*

«eit

Aktiva*

«tzvmfe»I# vfebrich tttgelt.k-bdffebfthaft Alt delchr.yaftpfilchl
Ntttovila«; a« i [. vmmbtr |9|S. pa«f |vi.

Mllglieder -tdulhaden . . . .
JSSÄ- : : : : ::
JJfff luü̂ AitoOfirliehr . .

peAfel -Kont « .
*3«HÖ’»Ko?° .
TIOoiWlMI« A.

I5enfenbt Nechnung mit Krebil. .
I io Sielggelbee-Konto.InMen-Urtw.
■y Koutlan>>Knbit .flnfpiild | e . ,

J fia«s>Honlo
I Soften bl » Haufe , ein.

fchlletzi. Bauplag >1107001 .0«
MichSchreibungen 440304«

0271«
2784

l .->2012
'10201

28130«
3 (720
13043

406010
216144 !)

11804«
8000
6163

02031

I » eferue.Zundr.
I Zbezlal -Nefervefand,
) Kaur -Neferoefand » .
) Uulcrflützungefand,.
) veterederefand » .
) Onleben auf Kündigung . . . .
> Spatlwflen .Konto I.
) Spartnjfen .Kentn II
) Laufende Nechnung mit Kredit .
j raufende Nechnung ahne Kredit
j Stjedr .Konto.
) Separal -Miiglteder -ldtilhadeu . .
I Konto der ausgetretenen Mitglieder
i Vioidenden -Konto.
) Kautions -Kredit .verpfiichiungin.
) «llnfen und proyijion

norausetbobenc Stnfrtt
auf Wechsel . . . M 1343 .71
oorausergobenc 3tnjeii
auf varfchüff« . . . » 11 .32
in 1914 zur flustal | Iimg
hommenoe Zinsen auf
Nuleheu . . . . » 2187 33

> llnboften .Konto.
i) ibewinn - und Veriuft -Konio

noch zu leistende flu «.
iai)iungen. A 000.
Oorlrng auf 1914 . . ., 1302111-

! Ji 4

»06267 Kt
10-iüOO

1 4.- 000
42711
4«(00

83360
3714HU

nwtuis 54
flt«!2« 5W

101721 UH
1IU4012 05
11)3112 811

177 «7
IMttb SS
lflium fK)
Ül«5

»744
• 450

78

2432

irnnnTl*"“""***'*‘““*'. .
BUtteldentsehe

Credltbank Wiesbaden.
Frlrdrlchntr . f . DUIeeloe , B« ee MO « .

An- und Verkauf von Wertpapieren.
GünstigeVemnsungv .Spureinlagen.
Safes unter Mitverschluss des Mieters.
Erledigung aller bankgeschuftliehen

Angelegenheiten.

11361834 i 7«

Unzahl der Mitglieder am I . Januar 1913
3m Jahre 1913 find elngctreten . . .

VI
• ■ 62 . . ..

IST . . . .
flm 31. Dezember 1913 scheiden aus . . . 30 . . . .
Beftanb am 31 . Dezember 1913 . . . . . 786 Mitglieder .

mit Mb . 733000.
„ . 82000.
„ Mb . « isono . -
„ . 60000 .—
. Mb . 7K3000 .—

8861864 .30

tfaftfnmmen

Die « efdiäftsanlelle haben fich um JI  2186740 , dir haslfnmmen um A 32000 . vermehrt.

Uiebrid ) a . Nh ., den >7. Npr» 1,14.

Vorschuhverein sn Biebrich tinsitttagtne<B«noff«tt1d)o1t mH btldjrtwtttr Haftpflicht.
LH. hatzmann . N. yassenbach . 5). wührle.

.. 1 "■ 1 T ' "" 1

ANiWkltiMlr » !.«
MtU8;MMkSlI.  Beo.DJirtliHnlr.

Itanjlaal des Herrn ftatl Hingt»»UMlBU:«NllttoKi  H. Milli 189$.
voll« Ausbildung in allen Fächern
der Musik für haus und Beruf.

Ih-inngdabende dir Schiller flmnelbtmgen täglich
| iet IleimMi Srainnei ® enfUn. »rn *1 « Mit er.
| stifte Lehrkräfte Illr Kinder und strwachlene. •

Der Direktor: FkÜNj Sdjttlbtt.

Hausbesitzer
kaufen bei mir vorteilhafter

all von ntuwlrto.

Tapeten
Nencato Dessins von 1B Pl » . s»

Vorjährige moderne Muster
bis inr nailte des seitherigen Preises.

Ernst Leicht
Telefon 329. Rathausstrasse 58.

Zranenwohi Bachgaffe s
wäschertl für jede Alt Wäsche

|bpeziaielnrichtting für seine herremoüsche
Jeder Ecogens» Pfennig, Vorhemden 12 Pfennig,

Manschetten paar JO Pfennig. ».

fieaffdiufß iWenlmga. ÜL
(Schülerheini ) mit llandelsaoteilung.

Erteilt Einiähriocnzouanin . 133»
Uebergangsklnsseii fUr Oyinnasium . — Schulamt

Hirn
trinken Sie kein

im  bayr.Bier
zum Preise von

HPlg. pro nasAi?
(also nicht teurer wie ein¬

heimische Biere ).

Inhaber: ». leMllit . Ißl
Empfehle mein neu renoviertes Calti

put nen clrgelOhrtem Billardzimmer.
Ausserdem Bler *Anaaehank:

lilmhaekir RlalbrSa und neiuzur »ItmOnitnr -Bler.

|ffein -Au88Chank . 1911er Rüdeaheimer.
Tlalloh frinohet Gnbiale . — —

mßmm

(Elegante Wohnungo-Einrichtungen.

2
Pnltte. . .
fellluuet,
8 » «ernster _ . . ..

tliitinfunn auf

Teilzahlung.
tet'chtand brr-lirn. rrbtnrn g,ft Ngchr—
ft«riuch brdul» Burlenuna»an Muftrrn und N-

diftre» . 1660 durch Ru»»» « »Ne-

»oriikhmk
Stüde Urteil

alter Diskretion
'Ale . »

«M*l ist. unter . . .
fiütiget « trotze 106.

werten «(* • i'ctlanbl.
emciet Nündia snn»

wann der uneerdind-
undg -Ichnumieu er-Berlin,

et,m
MMNtlM

II w.
Segkündrt 1844.

. von|00 Mb. an
er 00 * ee

. ee 08 , ,

• n 60 0 *
» 5,60 „ ee
n 2,80 „ »

WtüiitfS Lager in allen ZubehSe- und « efatzteilea.
Alle Nepsrature » gut and billlß.

W. Niehoff, Mechaniker
0cU »cl<* ftr «ftt 14.

Mtt-«äd«r .
(•tptbO'RSto.
Ttillmpf-Nider
>Pt)bd>BSbcr
Voufbcdta .
r-IWSuch«

| Nnr I . Stoch , kein Laden ! |

Soeben elngetrollenl
600 mir.Reste

140 en brult

nur für Klnder -An-
uügn. Leilihoeen , Un-
nienriicbc , blnu un»
farbl * _ „

Z »3 |Meter * »4S

Ca. f.JünffllDffa nKnaben-
Anaüge/Hemtn - nnd |85pJtrResie8“f

Beste Bnxkln -Waro in neuoeteu engl . Muttern.

Einige 1CC0Meter
sämtlich

140 -160cm breitKostQm-Stetfe
Meter Ut 1 ® 1 " 2 « 2 “ 3 ™ 4 » »

blau , schwarz und aparto cngllrche Master.

rno LOwenstein«WI.
Mainz

l. sink. Nnr himMir.13. Kein Laden.
1 Minute yem Hnnptbabnhof.

BAYERISCHE
Ai . lfEN

BltKBhAUERLl

Schulranzen
und-Taschen

für ttnaben nnd Mädchen
in allen Preislagrn-

»lle Lederwaecn , Reileartikel,
msderne Damenbandeaichrn,

« » reemnnnale » . Akeen-

I» Cffenbmbcr Lederware«
enisfiehli in gröhier Auswahl

4oii . »oliingaeiauB,L

der

Biyr.HWteBRlertnninl
üsduRodiunia.H.-sind
allseits begehrt wegen
ihres Wohlgeschmacks u.

ihrer Bekömmlichkeit.

Die General -Vertretung!
Mir Heres.Bien

leistet durch ihre be¬
kannten pat . Abfüll - und
Verschlüssmaschinen , wie
jede Grossbrauerei , Ge¬
währ für eine einwand-
frciehvgienischeFiaachen-

fullung . un

Die Flaschen tragen aus
letzteren Gründen nur
Hänge -EtiUetten .daKlebe-
Etiketten durch den an¬
haftenden Leim das Rei-
nigungswasser verpesten.

Verkaufsstellen befinden sich in allen besseren ein¬
schlägigen Geschäften . — Man verlange überall : Das
wohlbekommliche Aschaffenbnrger Bayrlich -Bler

Mottenttther HO Plg.
timmmtmimmmiimiimi

tOtet sofort alle kleinen Insekten!
inMiiiimutimiittitmiiimi

Fabrikant : Apotheker Oppenheimer « Flora -Drogerie.

Eisten
in allen Glatzen ü'bi billin ab

hofbuchdruckerei Guido Zeidler.
«Nrbrlchrr Lagräpolt.

!.-->!"i.
m
ll

; ',u meinem Patcnl Brii
Irtern Relniann «» u DrSin-
irkiionS « »varai wrrdrnBettfedern
zum Neintgen

angerainmen '
«augaftt >3

Stickereien

□

lojor Arl worden
Alt an » eauber
Bufgcueichu. von
Tb . WlckMn»
EllwliothonatrAt

a
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Programm
für die Wohltätigkeits -Vorstellung

des Vereins für Kinderhorte
am Samtig, den IS. April and Sonntag, den 19. April
- in der Aula der Riehlschule-

unter gütiger Mitwirkung
des OMMgvtrtiM„Eintracht", des Fräulein Frieda Domfdion
(\ mime) aus Mainz, Fräulein«. »an «aalen (Klovierhegieilung).

hiesiger Damen und Schülerinnen de, Lyieums.
Anfang pünktlich VI,  Uhr.

oooooo

1) Märchenzauber: Märchenspiel . Marg. Küchler
2) Bauerntanz mit Lautenbegleitung

auaecfütatlvon ächültrinjiai dri Lyzeums
3) Keulenschwingen

iiuigeführtvon Schillerlnnoidev Lyinims
-PAUSE . - —

G Gesangverein Eintracht

a) Frühlingszeit . . . . aus d. Liedern des Mirza Schaffy
b) Ws daheim war . Wohlgemut

5) Vlolinvortrag: Violin-Konzcrt. H. Vieuxtemps
Violinerrl . rrietla Domidion, KlavierPrl. II. v. Raalen

ft) Moderne Frauenrechte, Couplet . L. Kreymann
Ce,un(en von Prl. Fmmdlich, Klitirt, FrlKhe und Sieg,,,und

7) Gesangverein Eintracht
Matrosenbraut . . . Gassmann

Karten tiir Samstag zu | und 2 Mit., für Sonntag zu I Mk
erhältlich bei: Buchbinderei Jakob Kunz vorm Og. Schmidt, Hol-
liuchhandlnng Brauer und Buchbinderei Weimar.

Freiwillig Saaitätskaleane
ran loten Irene

E . V.

Wohltätigkeits -
Veranstaltung

arn 2ß- April 1914, abends 8 Uhr , in der
!urnhallu ' am Kaiserplau . Unter gütiger

Mitwirkung von Frl . £ . Ahrens , Violine,
Frau M. Wengenme .ver , Klavier , Männer-

Quartett Biebrich und Turnverein
Biebrich gegr . 1846

^sulodeTnlf ^ tnrHUrrBhSChf ffu“* .wsi‘" «r  Ausrüstungsgegen-stände und erlorderlicber Lehi mittel verwendet werden*

SÄÄäS .'.Ä 'ÄTIS!
m.dr<r haU*’ £ ,Ul*us,,r - ®r'- Ang. Herbei, Friseur? Gaugaase 8
■nid Georg Emenbraun, Turnhalle am Kaiserplaü . *

Preise der Platte:
Saal , nummerierter Platz , Mk. > —
Galeric .Mk . O .SO

Ausführliches Programm wird in den nächsten Taaen hi-k
gegeben , sellng. s ist »ehr reichhaltig und jedem , nn fm tmc reue

der guten Sache ein desuch zu empfehlen.
l >Pf Varwla ad.

Gewerbe -Verein.
^S® BÄiHS® S * A,ws 1Herr!

Vortrag
halten, begleitet»on ghbthtlbtr*.

Das Thema lautet:
«feit deutsche«geekbund.Ausftrllnna und ihre

©onstueet , Industrie unk Handel "
r. t*" u * ,t,ra4 « * * «W-
_ __ _ _ Ter » atttaub.

SlkNIlMN-MH JOldilHIH"
Biebrich am Rhein. =====

bah rtn ,ut , ew""'*'

Anfängerkursuz
atessau
“ “S MUh  h»| f"nt, an dem nochK"1*' Damen und Herren tettnebmeurannen. ggj

Hnmclbunaen werden daselbst»der
beim Umrr«etchneien dt» zum 28 b. MentttetteiiBcnommen.

Ter Oarttaab.
f) M: Bttnu Vtanaetaborf.

»rtriatr Nafetniatia IMOC.S.
Bteltag , den 24 » drll 1914 akcaM

8‘.. Uhr, im Vereinrlokal„Hotel Kaiserhof'

wäSSmm
Xaneiorbnuag:

1. Mitgliederaufnahmen, 2. BorstandsergänzunaSwahl
S,er,4i' b‘neB- » er Bn. ft. md.

Mänuergesang »Bereiu
^Liederfreuud".

- Oauntag, den I». « drtl »»» 4 Uhr ad

Unterhaltung mit Tanz
kl brr „ttpnM ^ tmtkalla * <TMfef.. . C» t . ^ .In der .Menen Turnhalle» Dtltheaftrabe.

Eintritt frrt l Ter vorftnnd.

Eanntaa . den II». April hüll der Verein
gJ8 « B* « » UdrJd tm« « t. L Menenmin lMblbe l.Jnh. Herr Au«. MteuÄner) eine

Wachfeier
seines9 . Stiftungsfestes

beliebend tu bs7
gemütlicher Unterhaltung. Tombola und Tanz.

Unsere»olleaen, sowie greunde und» duner lind fr« , einaeladen.
Eintritt frei. Ter vardaAb.

Elektro -Biograph.
Ad knete dl» Montan i

m«Ver«nndschaster!,L,
Grobes Kriea» und ^ndlanerDrama.

Hinter den Kulissen , 2-Akter
rdeoier- unb « eteUIchatw-Trama »

feinet neu« Ratnraufnabmrn . » umarelkrn ul» .
_Slnk «t haben « anutna » dis » Uhr « »tritt.

rmmiMl
inaln ll»»aln>-Panatae ln
Knaben-
Anzügen
iraBer ülegeilwitskanl
Preis*Storni Hlliiii
W Nur »»Inn,« Vorrat.

S.Mayer
K° bw Rnthaui - u.Armanruhntr.

WA

Stadt. Lyzeum idiebrict
Aufnahme d«r netten Schülerinnen

Dienstag , 21. April, vormitttags to Uhr.

Der Direktor.
1. V.: Dr. Nigmenn. Uhcrl. 1,,. ,1

Beginn der Schule:
vienstag. 2\. April, morgens8 Ub

Aufnahme neuer SSgllnge.
Ter Vorstand.

Zum  Schulbeginn
empfehle

Strümpfe , Schürzen
Lavalliers « Hüte » Mützen

Waschanzüge, Waschblusen
_ ... Rabattmarken - -  :

! Alle Artikel aind seit Jahren erprobt . |
: Qualitäten sehr gut . Preise sehr billig . :

Mainzer Strasse 14. Telefon Nr. 279.

Straußwirtschaft.
l » 08ee «. 1913er Weine

ftftpft J97t
lofcf ftlnnb, Oberwalluf.

IaffiSSgäSFÄsaftt!

Geschäfts-Gmvfcblnna.
Mtl.7NUSS-Sb .-S
miih »ur Uebrrnahmr oon titmtltd,en

Tüncher», Lackierer» und
Anstreicher»Arbeiten.

m!hS" « ' «» den  Irin,SSE ?.?4ei rLrn Eufiraggeverin jederweife zufrieden zu stellen — Um ae»
neigten Zuspruch bitter ngo

Champignon
Lieferung uui Wmilch' trel Hau»

«kÄM Implanon-Maihauatirahe 78. H. Tel . Aid.

Mia
Wolbnclbf OtallentT mit llhren-«ämttiTi Dutzend und8 örsa»et«r 4 DOMk. »

«tetzdabeaer Tirah, 1.

Karl Struth, HrmcarubRrabtI».flmctbau«, t Stock.

■m™ Ziehung6. Mal_

a ll .Kreuznacherss.ea«.■otterie
!*• « Gawlant , GesamtwertM

22000
<t«von * Hauptgewinn« Mark14000

unil 1310Gewinn« Mark

8000
fiOM  HW « U » « MarkPorten. Liste30Pf.

'•fwndil dna General-Debtl

l

Nistanratton jü pai
In # «s»»j »mJund Lvuataa

- ^ ade«tz6 ||#r i
" . warme » l«llibn>«th °f,mititrri, ff. warme viärba
IVnuOmaitj | , warme Miuu«»ab Oaducln lHa»onwch" *i
«raiwars, . fr CSntb io.J
wawh ieiohgekel, «« nm]«der dir » unb« SHoot TI
_ »r «M W»bipl

Borkholder Hl
Moroni
»anataagrobes

Schlacht»
stlt

wozu frdi. elnladei
"ft* O. Hlnooil

WWetttÄHHw
anbuthrtc -Cartngrtn flunitfb
utiD 30 aA, V}äueit)en»5Fünn«ffil
nunrmpcbtr Bohnen tofnetiruir
fMuetfeaut , ring, machteUrich
rüden , sowie alle Sonp « lkltzW
0' kochten« elee das fllundi
40 j,  an empfiehlt

u Jakob Kirchner . .
_Aatbaugstr . 84, teltfon 8W, |

H. Porzelt
MatNafNiabc l(

«eibelbeer . Ctaibfitm
QabaantabttM
' " imbfttxL

^lihirllisi
. . j  Cibiibu
irüchie InIifl

- - j *ü.  Ibliri«»!
ft , LsVlchw . Evurh. batf»aal. frlfm«wuruiunri nnut dkT
beianni Mrtzgerei Lar !vai 't,rvieodaden.

»eibelbeer., tu5*f*b»tr , gobaoiigKör «.äsä
«ewllfr ttoalerve». 7

toiuii» « tlrtmitltribri ». «crl
afbmcinntibt , Wolbtad t :' u»I
Q . » eiideroee . flinnn jlaithlt.1

(FmvftMc mich tm ■nBrlitnl
clcaant. Tarnen- aab Sinbirl
aatbcrobcu I

Skoi ftron . l Är,y

XMfai*8S>£(lirtin|(|
lernt Sprachen!

GorachewKenritntfseerleittztern|
da» fviltere gorirommen. 9t
diegener unb bllliger Ummjw
von den elemema' sten Begi inea
an unter defond Verücküchnaung
de» kaufmänn Vrt»fwechiet» c.
Anfragen unter«.'lll an diew-
fchnf,«stelled«. « l.

Tnsmg 'ßaaagiiiiSt
Äftoiü « .
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